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LIEBE WIMMISERINNEN, LIEBE WIMMISER, 
 

Am Wochenende des 23. Oktober 2016 finden in unse-

rem Dorf Gemeindewahlen statt. Zu besetzen sind die 

sechs Gemeinderatssitze sowie das Gemeinderatspräsidi-

um. Dass überhaupt Wahlen durchgeführt werden kön-

nen bedingt es, dass sich genügend Kandidatinnen und 

Kandidaten zur Verfügung stellen. Dies war in den letzten 

20 Jahren nicht immer der Fall und es fanden nicht immer 

Wahlen statt. Doch dieses Jahr haben wir mit zehn Frauen 

und Männern, die sich um einen der sechs Sitze bewer-

ben, eine spannende Ausgangslage. Dafür gebührt die-

sen Bewerbern unser Dank, ist es doch absolut nicht 

selbstverständlich, dass sich jemand diesem Auswahlver-

fahren stellt, in welchem es auch Unterlegene geben wird.  

 

Die Kandidatinnen und Kandidaten zeigen mit ihrer Bewerbung, dass sie bei der poli-

tischen Ausrichtung unserer Gemeinde aktiv mithelfen wollen und dass es ihnen nicht 

gleichgültig ist, wie sich unser Dorf in Zukunft weiterentwickelt. 

 

Ein grosser Dank gebührt auch den verschiedenen Ortsparteien, welche immer wie-

der besorgt sind, Leute zur Mitarbeit zu motivieren, um in unserem Dorf etwas zu be-

wegen. Nicht, dass die Parteipolitik in unserem Dorf eine grosse Rolle spielen würde. 

Aber es sind vorab die Parteien, welche wesentlich dazu beitragen, dass diverse 

Themen thematisiert und diskutiert werden. Schlussendlich kann genau das im Ge-

meinderat dann zu ausgereiften und ausgewogenen Lösungen führen. 

 

Das politische Engagement in einer Gemeinde ist vielleicht die spannendste, heraus-

forderndste und zugleich auch dankbarste Form der Politik. Gute Ideen können von 

der ersten Stunde bis zur Realisation aktiv mitgestaltet werden, müssen dann aber 

auch vor Ort gegenüber der Bevölkerung begründet und mitverantwortet werden. 

Eine Sache, welche in der kant. und eidg. Politik oft ausser Acht gelassen wird. 

 

So hoffe ich doch sehr, dass am Wahlwochenende die meisten Wahlberechtigten 

sich dazu bewegen lassen, aktiv an den Gemeindewahlen teilzunehmen und damit 

auch ihren politischen Willen kund zu tun. Dies ist der grösste Dank und Wertschät-

zung aus der Bevölkerung für alle gewählten Gemeindepolitiker.   
 

 Peter Schmid, Gemeindepräsident 

DER GEMEINDEPRÄSIDENT HAT DAS WORT 
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WAHLINFORMATIONEN 
 

Die Gemeindewahlen richten sich nach den Bestimmungen des Organisationsregle-
ments und des Wahlreglements vom 1. Dezember 2011. Daneben gelten diverse kan-
tonale Bestimmungen wie das Gemeindegesetz und die Gemeindeverordnung.  
 
Damit für alle Wähler Klarheit über den Ablauf der Wahlen herrscht und möglichst alle 
eingelangten Wahlunterlagen den Formvorschriften entsprechen, werden die wich-
tigsten Informationen hier zusammengefasst: 

 
Wahlrecht Wahlberechtigt ist, wer das Schweizer Bürgerrecht besitzt und seit 3 

Monaten in Wimmis wohnhaft und angemeldet ist.  

 
Wahldatum Urnenwahl am Sonntag, 23. Oktober 2016 

 
Wahlausschuss Die politischen Parteien haben Anrecht auf eine Vertretung im 

Wahlausschuss. Der Gemeinderat hat folgenden Wahlausschuss 
bestimmt: 

  

 Präsident: Schmid Peter, Gemeindepräsident 
 Sekretär: Schneider Beat, Gemeindeverwalter 
 Parteien: Huber Stefan (EDU), Knuchel Sarah (SVP),  
  Barben Martin (Forum) 
 Mitglieder: Germann Therese, Gurtner Nadja, Jäggli Jasmin, 

Kläntschi Elsy, Möhl Esther, Zenger Lea 

 
Ergebnisse Die Wahlergebnisse werden am Sonntag, 23. Oktober 2016 um 

14.00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung bekannt gegeben und im 
Internet veröffentlicht.  

 
Stimmabgabe Brieflich:  Bis Sonntag, 23. Oktober 2016, 09.00 Uhr 
 Urne:  Sonntag, 23. Oktober 2016 von 10.00 bis 12.00 Uhr 

 
Wahlen Für die Amtsperiode vom 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2020 sind 

zu wählen: 
 

 1 Gemeindepräsident Still gewählt, da nur 1 Vorschlag: 
  Peter Schmid (SVP, bisher) 
 
 1 Gemeinderatspräsident Still gewählt, da nur 1 Vorschlag:  
  Barbara Josi (SVP, bisher)  *    
 
 6 Mitglieder Gemeinderat Urnenwahl am 23. Oktober 2016 
 
 * zusätzlich Wahl in Gemeinderat erforderlich 

INFORMATIONEN GEMEINDEWAHLEN 2016 
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Korrekt wählen Damit ihre Stimme gültig ist, müssen sie folgendes beachten: 
  

 - Stimmrechtsausweis unterschreiben  
 - Amtlichen oder ausseramtlichen Wahlzettel benutzen 
 - Jeden Kandidaten nur einmal aufschreiben 
 - Nur 1 Wahlzettel abgeben 
 - Wahlzettel nur handschriftlich ausfüllen oder abändern 
 
Amtlicher Wahlzettel Ausseramtlicher Wahlzettel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wählbar sind: Bigler Matthias (Forum Wimmis, bisher) 
 Cardi Marc (Forum Wimmis, neu) 
 Kolly Yvan (SVP, bisher) 
 Josi Barbara (SVP, bisher) 
 Lehnherr Hans-Rudolf (SVP, bisher) 
 Lörtscher Martin (SVP, bisher) 
 Siegenthaler Mathias (FDP, neu) 
 Stucki Bruno (SVP, neu)  
 von Siebenthal Franziska (EDU, neu) 
 Zaugg Markus (parteilos, neu) 
 
 Die Kandidaten werden ab Seite 11 einzeln vorgestellt. Es können 

nur gültig vorgeschlagene Kandidaten gewählt werden. Stimmen 
für nicht vorgeschlagene Kandidaten sind ungültig.  

INFORMATIONEN GEMEINDEWAHLEN 2016 

MUSTER MUSTER 

Gemeindewahlen 2016 Gemeindewahlen 2016 
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Wahlmaterial Das Wahlmaterial wird den Stimmberechtigten durch die Gemein-
de bis am 5. Oktober 2016 zugestellt. Das Wahlmaterial enthält: 

  

 - Wahlvindemias  
 - Stimmrechtsausweis mit Name und Adresse 
 - Amtlicher Stimmzettel Gemeinderat 
  - Diverse ausseramtliche Stimmzettel 
 - Werbematerial der Parteien und Wählergruppen  
 
 Sollten einzelne Stimmberechtigte kein Wahlmaterial erhalten oder 

ist es unvollständig, kann dies bei der Gemeindeverwaltung nach-
verlangt werden. 

 
Gewählt ist Wer im ersten Wahlgang das absolute Mehr erreicht, ist gewählt. 

Das absolute Mehr ist die Hälfte der gültigen Stimmen geteilt durch 
Anzahl Sitze plus 1. Erreichen mehr Kandidaten das absolute Mehr, 
als Sitze zu besetzen sind, sind die Kandidaten mit den meisten 
Stimmen gewählt. Erreichen im ersten Wahlgang weniger Kandida-
ten das absolute Mehr, als Sitze zu besetzen sind, findet am 27. No-
vember 2016 ein 2. Wahlgang statt. Es bleiben höchstens doppelt 
so viele Kandidaten wählbar, als noch Sitze zu besetzen sind.  

 
Minderheiten- Gemäss Gemeindegesetz und Gemeindeverordnung kann bei  
schutz Majorzwahlen mit mehreren Sitzen der Antrag auf Minderheiten-

schutz gestellt werden. Dies betrifft die Wahl von 6 Mitgliedern des 
Gemeinderates. Die FDP Niedersimmental hat den Anspruch korrekt 
angemeldet. Aus diesem Grund enthalten die Wahlzettel zuoberst 
eine zusätzliche Linie „Listenbezeichnung für Minderheitenschutz“. 
Für die Berechnung des Sitzanspruchs ist massgebend, wie viele 
Wahlzettel auf dieser Zusatzlinie die Listenbezeichnung der ange-
meldeten Minderheiten tragen. Die Linie kann auch leer belassen 
werden. Folgende Anteile sind für einen Sitzanspruch nötig: 

  
 - bis 23.33 % 0 Sitze 
 - 23.33 % - 46.67 % 1 Sitz 
 - 46.67 % - 70.00 % 2 Sitze 
 - ab 70.00 % 3 Sitze 
 
 Von der Minderheit sind diejenigen Kandidaten gewählt, welche 

am meisten Stimmen erhalten haben. 
 

INFORMATIONEN GEMEINDEWAHLEN 2016 
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EDU-Ortspartei Wimmis 
 
 

 
 

EDU für eine konstruktive, loyale Politik,  
die christliche Grundsätze respektiert. 
 
 
 

Unsere Gesellschaft und Werte basieren auf den zehn Geboten und das sollte 
wieder in den Vordergrund gestellt werden. Nur so können wir dem grassierenden 
Niedergang und moralischen Zerfall unserer Gesellschaft entgegen wirken. 

 
Die EDU anerkennen die zehn Gebote Gottes als die beste Grundlage für das Zu-
sammenleben der Menschen. 
 
 

 
Wenn wir das hier leben bewirkt das für 

 
Wimmis als Eingangs- und Durchgangsort zum Simmental zu einem guten 

 
Umgang miteinander, der von Vertrauen, Respekt und Geduld geprägt ist. 

 
 
 
 
Für eine ausgewogene Zusammensetzung des Gemeinderates mit der EDU und 
damit einer zusätzlichen Frau, wählen sie unsere Kandidatin  
Franziska von Siebenthal. 

EDU WIMMIS 
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F O R U M   W I M M I S 
 

Gemeindepolitik lebt von Vielfalt und davon, dass sich alle Personen vertreten fühlen. 

Das FORUM WIMMIS versteht sich als unabhängige Gruppierung und positioniert sich 

im politischen Spektrum Rot-Grün-Mitte. 

Grundsätze unserer Politik 

Gemeinde:  Ein stetiger Dialog zwischen Bevölkerung und Behörden ist zentral, damit 

wir transparente und breit abgestützte Entscheidungen treffen und die Infrastruktur 

zweckdienlich erhalten und weiterentwickeln können. 

Gesellschaft:  Alle sollen sich in Wimmis wohlfühlen. Uns sind Solidarität, gegenseitige 

Rücksichtnahme und klare Spielregeln wichtig. Es braucht Betreuungs-, Beratungs- 

und Integrationsangebote für Jung und Alt. 

Bildung und Kultur:  Bildung ist unsere wichtigste Ressource. Wir wollen für unsere 

Schulen gute Rahmenbedingungen schaffen und zu einem vielfältigen Vereinsleben 

beitragen. 

Umwelt, Energie und Verkehr:  Auch kommende Generationen sollen gut und gerne 

hier leben können. Deshalb ist für uns ein sorgsamer Umgang mit Boden, Landschaft 

und Energie zentral. Alle sollen sich im öffentlichen Raum sicher bewegen und gute 

Zugs- und Busverbindungen nutzen können. 

Wirtschaft und Finanzen:  Die verfügbaren Mittel müssen rationell eingesetzt werden. 

Wir engagieren uns für gesunde Gemeindefinanzen, nachhaltige Investitionen, trans-

parente Beschaffungen und den Erhalt von Arbeitsplätzen. 

Unsere Kandidaten für den Gemeinderat: 

Matthias Bigler (bisher) und Marc Cardi. 

Unsere Kandidaten werden unterstützt von: 

Amstutz Rosset Hedi, Andres Lehnherr Sabine, Barben Martin, Barben Simon, Bigler Esther, Bigler Juli-

an, Bigler Manuel, Coester Adelheid, Coester Fritz, Eggen Marlies, Heimann Oliver, Heimann Susann, 

Hunziker Samuel, Iseli Hans, Josi Kathrin, Laubscher Hans, Laubscher Marlies, Lehnherr Markus, 

Lengacher Werner, Lüthi Jakob, Matter Andreas, Muff Nina, Münger Hans Rudolf, Oesch Andreas, 

Oetterli Barbara, Rosset Marc, Schertenleib Urs, Schmid Maeder Kathrin, Schmid-Pfister Beatrice, 

Springer Esther, Stettler Christof, Stettler Madeleine, Sulzener Edi, Thaler Erika, Weber Brigitte. 

www.forum-wimmis.ch 

  

FORUM WIMMIS 
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Wimmis und die SVP 
 

Der Titel unserer Wahlwerbung für die Gemeindewahlen von 2012 lautete „Wimmis und 

seine Hochburgen“. Von den einst sieben Burgen sei nur noch das Schloss übrig, dafür 

gäbe es neu die SVP-Wahlhochburg. Im Text ging es darum wie es möglich ist, dass eine 

Gemeinde mit einer so deutlichen SVP-Mehrheit dennoch moderne Strukturen hat und in 

allen Belangen gut dasteht. Die (vielleicht nicht ganz neutrale) Schlussfolgerung war, 

dass es Wimmis nicht trotz, sondern eben wegen der SVP-Mehrheit gut geht. Und die 

Stimmbürger hätten die Wahl, sich für das gut Bewährte oder das unbekannte Neue zu 

entscheiden. Sie haben sich grossmehrheitlich für das gut Bewährte entschieden. Die SVP 

erhielt vier von sechs Gemeinderatssitzen und dazu das Gemeindepräsidium. 

 

Nun, was hat sich in diesen weiteren vier Jahren mit SVP-Mehrheit geändert? Zum Glück 

nicht viel, ausser das Wimmis noch besser dasteht, auch finanziell. Wir konnten in die 

Schulanlagen, die Gemeindestrassen und die Wasserversorgung investieren, ohne neue 

Schulden zu machen. Die Steueranlage konnte nachhaltig auf 1.62 gesenkt werden. Das 

ist der dritttiefste Wert im Oberland hinter Saanen und Guttannen. Mit Unterstützung der 

Gemeinde werden in Wimmis derzeit diverse Grossprojekte realisiert. Die Zusammenarbeit 

mit anderen Gemeinden wurde ausgebaut. In Wimmis gibt es ein gut ausgebautes 

Schulsystem mit toller Infrastruktur, allen Schulstufen und seit diesem Sommer sogar ein 

Oberstufenzentrum für Reutigen, Wimmis und Zwieselberg. Zusammen mit der Burgerge-

meinde hat die Gemeinde per Juli 2016 den Wärmeverbund von der Axpo übernommen 

und auf der Sporthalle Chrümig gibt es eine grosse Solaranlage. Und das alles in einem 

SVP-Dorf. Fast zu gut um wahr zu sein – und dennoch ist es so! 

 

Gut Bewährtes oder unbekanntes Neues? 
 

Liebe StimmbürgerInnen, es liegt nun an Ihnen diese Frage zu beantworten. Mit der Un-

terstützung unserer Kandidaten haben Sie die Gewissheit, dass Wimmis seinen erfolgrei-

chen Weg weitergeht – und das Wimmis unser Dorf bleibt. Am 23. Oktober 2016 haben 

Sie wieder die Wahl. Sie können sich für das gut Bewährte oder für das unbekannte Neue 

entscheiden. Es ist eine Wahl, nämlich die Ihre. 

 Vorstand SVP Wimmis 

SVP WIMMIS 
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Name Josi Barbara  
 

Jg. / Zivilstand 1965 / ledig  
 

Adresse Haslistrasse 34 
 

Beruf Leiterin Administration   
 

Arbeitgeber Walo Bertschinger AG, Bern u. Wimmis  
 

Partei SVP 
 
 
 
Politische Ämter / Funktionen / Mitgliedschaften 
 

- Gemeinderatspräsidentin (seit 2013) 
 

- Gemeinderätin (2005-2012), Ressort Sicherheit 
 

- Mitglied Kommission Wirtschaftsraum Thun (WRT) 
 

- Ehrenmitglied Ski- und Snowboardclub Wimmis (10 Jahre Präsidentin) 
 

 
Politische Ziele 
 

- Keine Steuererhöhungen und dennoch genügend sinnvolle Investitionen 
 

- Sicherheit für BürgerInnen gewährleisten und verbessern  
 

- Als Gemeinderatspräsidentin für alle ein „offenes Ohr“ haben und mitarbeiten 
  um ausgewogene Lösungen zu erreichen.  
 

- Das gute Freizeitangebot für unsere Jugend weiter pflegen und optimieren, sodass 
  die bisherige sehr gute Jugendarbeit erfolgreich weitergeführt werden kann. 
 

- Die Zusammenarbeit zwischen der Bevölkerung und der Behörden (inkl. alle Be-
triebszweige der Einwohnergemeinde) so gestalten, dass möglichst keine Missver-
ständnisse entstehen und gute Lösungen gefunden werden.  

 

 
Warum sollen Sie mich wählen? 
 

Weil ich mich weiterhin mit grossem Einsatz, Willen und meiner Erfahrung für die Ge-
meinde Wimmis einsetzen werde, damit Wimmis auch in Zukunft ein Erfolgsmodell 
bleibt und sich alle Bürger wohlfühlen. 

 
Persönliches 
 

Ich bin ein positiv denkender Mensch (was sich bisher bewährt hat), der die 
Geselligkeit und das Skifahren sehr gerne hat. 

GEMEINDERATSPRÄSIDENTIN / GEMEINDERAT 
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Name Bigler Matthias 
 

Jg. / Zivilstand 1969 / verheiratet / 5 Kinder 
 

Adresse Chrümigstrasse 20 
 

Beruf Dozent für Physik 
 

Arbeitgeber Pädagogische Hochschule PHBern 
 

Partei FORUM WIMMIS 
 
 
Politische Ämter / Funktionen / Mitgliedschaften 
 

- Gemeinderat Wimmis, Ressort Sicherheit und Soziales 
 

- Präsident FORUM WIMMIS 
 

- Präsident Trägerverein Musikschule unteres Simmental-Kandertal MUSIKA 
 

 
Politische Ziele 
 

- Die politischen Ziele des FORUM WIMMIS finden Sie auf der Seite 8 in diesem Wahl-
Vindemias oder auf der Webseite www.forum-wimmis.ch. 

 

 
Warum sollen Sie mich wählen? 
 

- Soziale, kulturelle und ökologische Anliegen sind mir besonders wichtig. 
 

- Es geht mir immer um die Sache. Ich denke lösungsorientiert und bin offen für neue 
und auch unkonventionelle Ideen. 

 

- Ich diskutiere gerne, bin kompromissbereit und integrativ, denn nur gemeinsam fin-
den wir die besten Lösungen. 

 

- Ich will, aufbauend auf Bewährtem, für die Zukunft nachhaltige Strukturen schaffen. 
 

- Mir ist ein starkes Gemeinwesen wichtig, das für alle da ist. Es muss aber effizient und 
finanzierbar bleiben. 

 

- Ich bin unabhängig und keinem übergeordneten Parteiprogramm verpflichtet. 
 

 
Persönliches 
 

- Ich bin verheiratet und Vater von fünf Kindern im Alter zwischen 10 und 22 Jahren. 
Wir wohnen seit 2008 in Wimmis. 

 

- Ursprünglich Primarlehrer, studierte ich in Bern Physik und Mathematik und schloss 
mit einer Dissertation in Klimaphysik ab. Nach einigen Jahren als Gymnasiallehrer 
und in der Forschung, drei davon in Kopenhagen, arbeite ich nun als Dozent für 
Physik an der PHBern am Institut Sekundarstufe I. 

GEMEINDERAT 
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Name Cardi Marc 
 

Jg. / Zivilstand 1978 / geschieden  
 

Adresse Bühlstrasse 5 
 

Beruf Sicherheitsfachmann (ASA-Spezialist) 
 

Arbeitgeber Post Schweiz AG 
 

Partei FORUM WIMMIS  
 
 
Politische Ämter / Funktionen / Mitgliedschaften 
 

- Offizier in der Feuerwehr Simmenfluh 
 

- Mitglied der Einsatzleitgruppe am Hauptsitz der Post 
 

- Vorstand FORUM WIMMIS  
 
Politische Ziele 
 

- Die politischen Ziele des FORUM WIMMIS finden Sie auf der Seite 8 in diesem Wahl-
Vindemias oder auf der Webseite www.forum-wimmis.ch. 

 
Warum sollen Sie mich wählen? 
 

- Ich will mich aktiv im Gemeinderat für differenzierte Lösungen einsetzen. 
 

- Wichtig sind mir vor allem Sicherheit und Soziales sowie Bewährtes und  
  Traditionelles. Gerne will ich diese Werte mit der Zukunft verbinden, um  
  ein attraktives Wimmis zu gestalten. 
 

- Ich möchte mich insbesondere für die Landwirtschaft, das Gewerbe,  
den Erhalt von Arbeitsplätzen und die Jugend in Wimmis einsetzen. 

 

- Ich bin ein Teamplayer, offen für Neues und suche gerne Lösungen. 
 
Persönliches 
 

- Ich bin in Wimmis aufgewachsen. Seit drei Jahren lebe ich mit meiner Freundin  
und ihrer Tochter in meinem Elternhaus, das ich vor acht Jahren gekauft habe. 

 

- Sicherheit im umfassenden Sinne ist mir ein grosses Anliegen, welches ich mir  
zum Beruf gemacht habe. Als Sicherheitsfachmann bei der Schweizerischen Post 
engagiere ich mich täglich für die Sicherheit der Mitarbeitenden. 

GEMEINDERAT 
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Name Kolly Yvan 
 

Jg. / Zivilstand 1958 / verheiratet / 2 Kinder 
 

Adresse Lochmattestrasse 41 
 

Beruf Informatik Ing. HTL 
 

Arbeitgeber VBS, Führungsunterstützungsbasis 
 

Partei SVP 
 
 
 
Politische Ämter / Funktionen / Mitgliedschaften 
 

- Gemeinderat, Ressort Bildung (seit 2013) 
 

- Mitglied der Schulkommission (seit 2005), Präsident (seit 2013) 
 

- Vizepräsident Fachkommission Dorfgeschichte (seit 2013) 
 

- Mitglied Fachkommission Jugendarbeit (seit 2013) und regionale Jugendkommission  
 

- Mitglied des Männerchor Spiez (seit 1992), Vorstandsmitglied (1994 - 2013) 
 

- Vorstandsmitglied der Chorvereinigung Berner Oberland (1993 - 2013), 
  Präsident (2005 - 2013) 
 

- Kantonaler Fachexperte bei Abschlussprüfungen für Informatiker (seit 1995) 
 

- Helfer Rollhockeyclub Wimmis (seit 1995), Präsident Donatoren RHC Wimmis  
  (seit 2011) 
 

 
Politische Ziele 
 

- Die Schule Wimmis muss die sehr gute Qualität beibehalten können 
 

- Bestehende und neue Freizeitangebote für Jugendliche unterstützen 
 

- Kultur in Wimmis, Mithilfe bei der Weiterentwicklung 

 
Warum sollen Sie mich wählen? 
 

Mit meiner Erfahrung, meinem Engagement und meiner politischen Richtung, will 
ich dazu beitragen, dass es Wimmis auch in Zukunft gut geht. 
 
Persönliches 
 

Hobbies: Lesen, Singen, Politik, Kultur und Einsatz für die Allgemeinheit 
 

 
 
 

GEMEINDERAT 



   

  15 

 
 

Name Lehnherr Hans Rudolf  
 

Jg. / Zivilstand 1955 / verheiratet / 3 Kinder /  
 6 Grosskinder 
 

Adresse Rütenestrasse 35 
 

Beruf Landwirt  
 

Arbeitgeber Betriebsgemeinschaft Niesen 
 

Partei SVP 
 
 
Politische Ämter / Funktionen / Mitgliedschaften 
 

- Gemeinderat (1997 - 2004 und seit 2012), Ressort Bau (seit 2013) 
 

- Mitglied Fachkommission Wärmeverbund (seit 2015) 
 

- Mitglied Forstkommission Waldgemeinde (1993 - 2000 und seit 2013) 

 

- Mitglied Kommission Abbau + Deponie Entwicklungsraum Thun (ERT) 
 

- Präsident der Sozialkommission (2012) 
 

- Mitglied Strassenbaukommission (1993 - 1996) 
 

- Mitglied  Schwendibode-Jodler Wimmis 
 

 
Politische Ziele 
 

- Rahmenbedingungen für die  Landwirtschaft verbessern 
 

- Kostengünstige Gemeindebetriebe 
 

- Neues erschaffen, Altes erhalten 
 

- Ausbau bestehender Häuser und verdichtetes Bauen fördern 
 

 
Warum sollen Sie mich wählen? 
 

Weil ich mich für die Interessen der Landwirtschaft, des Gewerbes, der Kultur und der 
BürgerInnen von Wimmis, auch in Zukunft einsetzen will. 
 

 
Persönliches 
 

Aufgewachsen bin ich mit 2 Schwestern in der Obermatte und 9 Jahre in Wimmis zur 
Schule gegangen. Nach der landwirtschaftlichen Ausbildung mit Welschlandaufent-
halt habe ich von 1976 bis 2010 einen eigenen Landwirtschaftsbetrieb geführt und 
dazu ein Lohnunternehmen aufgebaut. Den Betrieb konnte ich vor sechs Jahren an 
meinen Sohn Adrian übergeben und arbeite nun als Angestellter der Betriebsgemein-
schaft Niesen. Meine Hobbies sind singen und jutzen. 

GEMEINDERAT 
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Name Lörtscher Martin   
 

Jg. / Zivilstand 1974 / verheiratet / 2 Kinder 
 

Adresse Chrümigstrasse 
 

Beruf Leiter Projektmanagement  
 dipl. Organisator  
 

Arbeitgeber Eidg. Finanzverwaltung 
 

Partei SVP Wimmis 
 
 
 
Politische Ämter / Funktionen / Mitgliedschaften 
 

- Gemeinderat (seit 2013), Ressort Finanzen 
 

- Vizepräsident Fachkommission Wärmeverbund (seit 2015) 
 

- Mitglied Finanzkommission (2009 – 2012) 
 
Politische Ziele 
 

- Nachhaltiger Umgang mit den Gemeindefinanzen 
 

- Wirtschaftliche Entwicklung fördern  
 

- Infrastruktur erhalten und punktuell ausbauen 
 

 
Warum sollen Sie mich wählen? 
 

Ich setze mich dafür ein, dass Wimmis lebenswert bleibt, d.h. angemessene Steuern, 
gepflegte Infrastrukturen für jung und alt und genügend Raum für eine angemessene 
wirtschaftliche Entwicklung. Darüber hinaus stehe ich in allen Bereichen für eine 
sachbezogene Politik ein. 
 
Als Familienvater ist es mir zudem ein grosses Anliegen, Familien und Kindern in 
Wimmis eine optimale Umgebung bieten zu können.  

 
Persönliches 
 

Als Wimmiser Bürger und Burger kenne ich die Gepflogenheiten in Wimmis sehr gut. 
Die als Gemeinderat während der letzten 4 Jahre erarbeiteten Kontakte zu Behörden 
und Gewerbe möchte ich gerne weiterhin pflegen. Meine Hobbys sind Familie, Rei-
sen und Skifahren. 

GEMEINDERAT 
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Name Siegenthaler Matthias 
 

Jg. / Zivilstand 1983 / verheiratet / 2 Kinder 
 

Adresse Oberdorfstrasse 14B 
 

Beruf Senior-Projektleiter 
 

Arbeitgeber Biscuits Hersteller in Trubschachen  
 

Partei FDP.Die Liberalen Niedersimmental 
 
Politische Ämter / Funktionen / Mitgliedschaften 
 

-  Präsident FDP.Die Liberalen Niedersimmtal 
 

-  Präsident FC EDO Simme 1977 (Erlenbach) 
 

-  Fussballtrainer FC EDO Simmer 1977 
 

-  Kassier Memphis Kings Club (Organisator Run to the Hill auf dem Jaunpass) 
 

-  Ehrenamtlicher Mitarbeiter bei Stiftung Theodora  
 
Politische Ziele 
 

-  Für unsere Zukunft müssen wir Bewährtes pflegen und Neues wagen – mit Engage-
ment und gesundem Menschenverstand.   

 

-  Ich setze mich für alle ein, die nach Freiheit streben und dafür Verantwortung für 
sich, die Gemeinschaft und die Umwelt übernehmen. Heisst Eigenverantwortung 
fördern und die Reglementierung begrenzen. 

 

-  Arbeitsplätze schaffen Wohlstand und Perspektiven, daher setze mich für ein fami-
lienfreundliches und wirtschaftsorientiertes Wimmis und Simmental ein. 

 
 

- Es benötigt gute Schulen, tiefe Steuern und eine hervorragende Infrastruktur, damit 
die Landflucht (Urbanisierung) gestoppt werden kann und Wimmis für Familien und 
junge Menschen attraktiv bleibt. 

 
Warum sollen Sie mich wählen? 
 

Als Mitglied und Präsident eines der grössten Vereine im Simmental setze ich mich seit 
Jahren für unser geliebtes Simmental, gerade für junge Menschen und Familien, ein. 
Mit Taten statt Worten. Ich bin überzeugt, mit meinen vielfältigen Erfahrungen aus Be-
ruf und meinen Wanderjahren in Zürich, Bern, Thun und Kirchberg neue, fortschrittli-
che Ansichten in den Gemeinderat einbringen zu können. 
 
Persönliches 
 

Ich bin oft mit meiner ganzen Familie auf dem Fussballplatz in der Au in Erlenbach an-
zutreffen. Seit meinem 9. Lebensjahr bin ich nämlich Mitglied des FC EDO Simme 1977 
(www.fcedo.ch) und seit 2002 gehöre ich dem Vorstand an.  

GEMEINDERAT 
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Name Stucki Bruno 
 

Jg. / Zivilstand 1987 / verheiratet / 2 Kinder 
 

Adresse Herrenmattestrasse 24 
 

Beruf Bereichsleiter Berufsbildung 
 

Arbeitgeber Verband Schweizerischer 
 Gemüseproduzenten, Bern 
 

Partei SVP 
 
 
Politische Ämter / Funktionen / Mitgliedschaften 
 

- Präsident SVP Kreisverband Frutigen-Niedersimmental 

- Vorstand SVP Sektion Wimmis 

- Vorstandsmitglied Turnverband Berner Oberland 

- Mitglied Turnverein Wimmis 

- Mitglied Jodlerklub Wimmis 

- Stiftungsrat zur Förderung des Ausbildungswesens im Gemüsebau 

Politische Ziele 
 

- Starke Gemeindeautonomie 

- Gute Rahmenbedingungen für Landwirtschaft, Gewerbe,  Bürgerinnen und Bürger 

- starkes Bildungsangebot damit die Jugendlichen optimal auf das Berufsleben vor-

bereitet werden 

Warum sollen Sie mich wählen? 
 

Im 2004 absolvierte ich ein Landwirtschaftslehrjahr beim heutigen Bundesrat Parmelin, 
seit dieser Zeit interessiert mich das politische Geschehen, kommunal, kantonal aber 
auch national. Gerne würde ich mich für unsere Gemeinde einsetzen und meinen 
Beitrag für das Gemeindewohl leisten. 
 
Persönliches 
 

Aufgewachsen bin ich mit zwei Geschwistern im Hasli. Nach meinen landwirtschaftli-
chen Lehrjahren habe ich die Handelsschule in Zürich besucht. In der Freizeit bin ich 
oft im Garten anzutreffen, es sei denn, ich bin mit meinen Hobbies beschäftigt.  Mit 
oder ohne Wahl bin ich stolz und dankbar in Wimmis zu leben zu dürfen. 

GEMEINDERAT 
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Name von Siebenthal Franziska 
 

Jg. / Zivilstand 1965 / verheiratet / 3 Kinder 
 

Adresse Mühlematteweg 1 
 

Beruf Familienfrau 
 

Partei EDU 
 
 
 
Politische Ämter / Funktionen / Mitgliedschaften 
 

- Parteipräsidentin EDU Wimmis 
 

- Präsidentin EDU Oberland 
 

- Gemeinderat (Legislatur beendet im 2000) 
 

- Schulkommission 1998 - 2000 
 

- Ressortleiterin Ministry, CLZ Spiez 
 
Politische Ziele 
 

- Weiterhin gesunde Finanzen 
 

- Praxisgerechtes, gut funktionierendes Schulwesen für Lehrer und Schüler 
 

- Weiterhin attraktiver Wirtschafts- und Wohnort 
 

- Förderung gegenseitiger Achtung und konstruktiver Zusammenarbeit zwischen  
  Behörden und Bevölkerung 
 
Warum sollen Sie mich wählen? 
 

Weil mir unser Dorf und die Bevölkerung am Herzen liegen, das Gemeindewesen so-
wie die Politik mich interessieren. 
 
Weil ich mich als Vertreterin einer ortsansässigen Partei und als Frau einbringen und 
Verantwortung wahrnehmen möchte. 
 
Persönliches 
 

Ich bin in Dietikon Kt. Zürich aufgewachsen, lebe aber schon seit 19 Jahren in Wimmis. 
Ich habe mich neben meiner Arbeit als Familienfrau immer auch noch ehrenamtlich 
eingesetzt, sei das in der Politik oder in einer christlichen Gemeinde, wo ich auch 
Anlässe moderiere. Da auch der jüngste unserer Söhne aus der Schule kommt, habe 
ich wieder freie Kapazität, die ich der Gemeinde Wimmis gerne zur Verfügung stellen 
würde. 
 
Meine Hobbys sind Lesen, Joggen und Skifahren 
 

GEMEINDERAT 
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Name Zaugg Markus   
 

Jg. / Zivilstand 1963 / verheiratet 
 

Adresse Pintelgasse 10B 
 

Beruf Versicherungs- und Vorsorgeberater  
 

Arbeitgeber     Generali Versicherung Thun   
 

Partei Parteilos  
 
Politische Ämter / Funktionen / Mitgliedschaften 
 

- Gemeindeführungsorgan als Stabschef  
 

- Gewerbeverein Wimmis  
 

- 12 Jahre Vorstand Ski- und Snowboard Club Wimmis (6 Jahre als Präsident)  
 

- 30 Jahre Feuerwehr Wimmis (14 Jahre als Kommandant) 
 
Politische Ziele 
 

- gesunde Steuerpolitik 
 

- Investieren wo nötig 
 

- Unterstützen des Wimmiser Gewerbes  
 

- ein offenes Ohr für alle  
 
Warum sollen Sie mich wählen? 
 

Ich werde versuchen, mich und meine Art so im Gemeinderat zu integrieren, wie ich 
bin. Ich kann gut zuhören, habe aber dennoch eine eigene Meinung. Ich bin offen 
für Neues, bin aber auch nicht dagegen, etwas Funktionierendes zu belassen. Ich 
kenne das Dorf Wimmis sehr gut und möchte für die Bevölkerung von Wimmis da sein, 
wenn es Probleme geben sollte. Ziel meiner politischen Arbeit wird es sein, gemein-
sam mit dem Gemeinderat, der Verwaltung und den Bürgerinnen und Bürgern von 
Wimmis die besten Lösungen für unsere Gemeinde zu finden.  
 
Persönliches 
 

Ich bin 53 Jahre alt und bin in Wimmis aufgewachsen. Nach der Schule habe ich in 
Wimmis eine Lehre als Zimmermann mit Erfolg abgeschlossen. Nach 17 Jahren als 
Zimmermann habe ich bei der Secura Versicherung (nun Generali Versicherung) eine 
Anstellung im Aussendienst angenommen und bin nun im Dezember 2016 seit 21 Jah-
ren bei dieser Versicherung tätig. Ich bin verheiratet und habe zwei erwachsene 
Töchter. Meine Hobbys sind Reisen, meine beiden Grosskinder und unser Hund Balu. 
 

GEMEINDERAT 
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Neben dem Gemeindepräsidium und dem Gemeinderat braucht eine funktionie-
rende Gemeinde verschiedene Kommissionen, welche Geschäfte vorbereiten oder 
auch abschliessend behandeln. Gemäss Organisationsreglement Art. 19 bestehen 
folgende ständige Kommissionen: 

 
a) Finanzkommission (4 Mitglieder) 
 

 Organisation: 1 Präsident (Gemeinderat) 
  3 Mitglieder stehen zur Wahl 
 

 Hauptaufgaben: Gemeinderechnung, Budget und Finanzplan 
  Investitionsprojekte 
  Gemeindeliegenschaften 
  Beteiligungen, Darlehen, Fremdkapital 
 

 Zeitaufwand: ca. 8 Sitzungen à max. 2 Stunden 
  1 - 2 zusätzliche Termine pro Jahr 
 

 Profil: Grundkenntnisse Finanzbuchhaltung 
  Interesse an finanzpolitischen Fragen 

 
b) Kommission für Gemeindebetriebe (5 Mitglieder) 
 

 Organisation: 1 Präsident (Gemeinderat) 
  4 Mitglieder stehen zur Wahl 
 

 Hauptaufgaben: Gemeindestrassen 
  Wasserversorgung  
  Abwasser / Kanalisation  
  Abfall / Umweltschutz 
 

 Zeitaufwand: ca. 12 Sitzungen à max. 3 Stunden 
  3 - 5 zusätzliche Termine pro Jahr 
 

 Profil: Interesse an baulichen und technischen Fragen 

 
c) Schulkommission (6 Mitglieder) 
 

 Organisation: 1 Präsident (Gemeinderat) 
  2 Mitglieder gewählt durch Anschlussgemeinden 
  3 Mitglieder stehen zur Wahl 
 

 Hauptaufgaben: Organisation Kindergarten, Primarschule, Sekundarschule 
  Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden 
 

 Zeitaufwand: ca. 8 Sitzungen à max. 2 Stunden 
  1 - 2 zusätzliche Termine pro Jahr 
 

 Profil: Interesse an der Bildungspolitik und schulischen Fragen 
 

KOMMISSIONS-WAHLEN 
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d) Sicherheitskommission (6 Mitglieder) 
 

 Organisation: 1 Präsident (Gemeinderat) 
  2 Mitglieder gewählt durch Anschlussgemeinden 
  3 Mitglieder stehen zur Wahl 
 

 Hauptaufgaben: Gemeindepolizei 
  Feuerwehr, Zivilschutz, Militär   
  Ausserordentliche Lagen  
  Gesundheits- und Sozialeinrichtungen 
    

 Zeitaufwand: ca. 8 Sitzungen à max. 2 Stunden 
  3 - 5 zusätzliche Termine pro Jahr 
 

 Profil: Interesse an Sicherheitsfragen 
 
Für weitere Auskünfte zu den Aufgaben und den Anforderungen stehen die Ge-
meinderatsmitglieder, die Kommissionsmitglieder oder die Verwaltung gerne zur Ver-
fügung. 

 
Ablauf der Wahl 
 

Für die Wahl der Kommissionsmitglieder ist der Gemeinderat zuständig. Es gelten fol-
gende Bestimmungen (Art. 55 OgR): 
 

1 Neu- und Ersatzwahlen für ständige Kommissionen gemäss Art. 19 
werden im amtlichen Anzeiger öffentlich bekannt gemacht. 
 
2 Wahlvorschläge für ständige Kommissionen müssen innert der Einga-
befrist an den Gemeinderat erfolgen und folgendes enthalten: 
 

- Personalien und Unterschrift der vorgeschlagenen Personen 
- Name, Vorname und Unterschrift von mindestens 10 in der  
  Gemeinde stimmberechtigten Personen, welche den  
  Wahlvorschlag unterstützen 
 
3 Bei der Wahl ständiger Kommissionen berücksichtigt der Gemeinderat 
neben der Eignung der vorgeschlagenen Person eine angemessene 
Vertretung der politischen Parteien und übrigen Gruppierungen. 

 
Der Gemeinderat hat die Eingabefrist auf Dienstag, 3. Januar 2017 festgesetzt. Die 
Wahl der Kommissionsmitglieder soll an der Gemeinderatssitzung vom 10. Januar 2017 
erfolgen.  
 
 

Der Gemeinderat hofft auf viele motivierte Mitbürger, wel-
che sich für die Kommissionswahlen zur Verfügung stellen! 

KOMMISSIONS-WAHLEN 
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Was macht man mit einer „überschüssigen“ Seite in einem Wahlvindemias? Einfach 
leer lassen? Das wäre doch reinste Verschwendung! Zur Aufheiterung daher an die-
ser Stelle eine freie Auswahl von Zitaten zum Thema Wahlen: 
 
 
Wer mich nicht wählt, der hat mich nicht verdient.  Walther Tröger (*1926), dt. Sportfunktionär, 
Präsident Nationales Olympisches Komitee 

 
Merkwürdigerweise fühlt sich der Wähler nicht verantwortlich für das Versagen der 
Regierung, die er gewählt hat.  Alberto Moravia (1907-90), ital. Schriftsteller 
 
Wenn Wahlen irgendetwas verändern würden, wären sie schon längst verboten.  
Unbekannt 

 
Der Tag nach der Wahl ist der Tag der Wahrheit. Und die Tage davor ...?   
Ron Kritzfeld (*1921), dt. Aphoristiker 

 
Ein Trost bleibt den geschlagenen Kandidaten - sie müssen ihr Wahlversprechen nicht 
halten.  André Siegfried (1875-1959), frz. Soziologe 
 
Wahlen sind manchmal die Rache des Bürgers. Der Stimmzettel ist ein Dolch aus Papier.  
David Lloyd George (1863-1945), 1916-1922 britischer Premierminister 

 
Schauen Sie sich die Kandidaten gut an, und wenn Ihnen keiner so recht gefällt, 
dann wählen Sie mich!  Manfred Rommel, 1974-1996 Oberbürgermeister Stuttgart 
 
Jedes Jahr müsste ein Wahljahr sein. Im Wahljahr gibt es keine Steuererhöhungen. 
Lothar Schmidt (*1922), dt. Politologe u. Hochschullehrer 

 
Alle vier Jahre machen die Wähler ihr Kreuz. Und hinterher müssen sie's dann tragen. 
Ingrit Berg-Khoshnavaz (*1940), dt. Satirikerin 

 
Schlechte Umfragen sind nicht schön, aber sie sind kein Wahlergebnis. 
Guido Westerwelle (1961-2016), 2009-2013 deutscher Aussenminister  
 

Es ist besser, eine Wahl zu verlieren als seine Seele.  
Michel Noir (*1944), Bürgermeister von Lyon 

 
Manche Politiker muss man behandeln wie rohe Eier. Und wie behandelt man rohe 
Eier? Man haut sie in die Pfanne. Dieter Hallervorden, dt. Komiker 
 
Wenn Sie in der Politik etwas gesagt haben wollen, wenden Sie sich an einen Mann. 
Wenn Sie etwas getan haben wollen, wenden Sie sich an eine Frau.  
Margaret Thatcher (1925-2013), 1979-90 britische Premierministerin 
 
Wenn einer im Wahlkampf zu schimpfen hat, dann sind es die Wähler, nicht die Politiker. 
Rainer Barzel, (1924-2006), dt. Politiker 

WAHLZITATE 


